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O Jungfrau, auserwählte Braut

T: aus "Marianischer Seelentrost", Salzburg 1741
M: Karl Kempter (1819-1871)

2. Ihr beide seid vom hohen Stamm des David her entsprossen,
darum hat euch Gott zusamm' mit treuer Lieb' geschlossen.
Doch ohne Leid der Reinigkeit* war Gott von dir geboren
gemäß dem Wort, mit dem du dort als Mutter warst erkoren.

*d.h. in unversehrter Reinheit
3. O keusche Braut, dergleichen nie auf Erden ward gesehen:

Ein Mutter sein und Jungfrau mit, das ist niemals geschehen.
Dein Bräutigam und du zusamm', ach, tröstet unsere Seelen,
daß sie sich Gott noch vor dem Tod mit Lieb' und Treu' vermählen.


